
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

es ist bekannt, dass es Jugendlichen mit Migrationshintergrund vergleichsweise schwer 
gelingt, einen Ausbildungsplatz zu erhalten. Die bayrische Bildungsstatistik ergibt leider 
auch, dass der Anteil der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildungen im Vergleich zur 
Gesamtmenge niedrig liegt. In München wurden z.B. im Schuljahr 2005/2006 von 3 636 
beruflichen Bildungsgängen nur 1 936 mit Erfolg beendet, 290 ohne Erfolg, aber 1 410 
abgebrochen. 

Vor diesem Hintergrund stellen wir folgende Fragen: 

1. Wie hat sich die Situation in München den letzten zehn Jahren entwickelt (jeweils 
Absolventen und Abgänger, darunter Ausländer, aufgeschlüsselt nach 
Bildungsgang vollständig durchlaufen/mit Erfolg/ohne Erfolg; wenn möglich nach 
Branchen) 

2. Weshalb liegt die Zahl der Ausbildungsabbrecher bei Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund vergleichsweise höher?  

3. Welche Maßnahmen könnte die Stadt München ergreifen, um die Rate der 
erfolgreich abgeschlossenen Ausbildungen zu erhöhen? 
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Anfrage: Wie kann der Ausbildungserfolg jugendlicher MigrantInnen verbessert 
werden? 

 


